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Das Solardach auf dem Brunnenhof ist flächenmässig eines der grössten in der Region
Zentralschweiz. Bilder: Andreas Kaufmann

«Eine erfolgreiche Seilschaft» – Albert Amstutz, Präsident der Elektra Sins und Landwirt
Josef Villiger (v.l.) haben das Reussegger Solardach möglich gemacht.

Was verstehtst du unter dem
Begriff «Gesichtspunkte»?

Sommersprossen!

*
Der Biologielehrer fragt:

«Warum hat der Stier einen
Ring durch die Nase?» Antwort
aus der letzten Reihe: «Wahr-
scheinlich ist er verheiratet!»

WITZE DES TAGES

Gratis:
1000 Ostereier

Der Gewerbeverein Sins und Umge-
bung führt am Ostersamstag die
traditionelle Ostereier-Suchaktion
durch. 1000 Eier werden in einem
Waldabschnitt versteckt und war-
ten darauf, gefunden zu werden.

Achtung: Supertreffer!

Die Bevölkerung mit ihren Kindern
sind dazu herzlich eingeladen. Das
Suchen der Eier ist vor allem den
Kindern zu überlassen!
Getränke sind vorhanden, es be-
steht die Möglichkeit, an einem
Feuer Würste zu bräteln (Würste
und Brot bitte selber mitneh-
men).
Näheres erfahren Sie am Oster-
samstag, 3. April, 14.00 Uhr, auf
dem Schulhausplatz Ammannsmatt
Sins.
Der Anlass findet bei jeder Witte-
rung statt.

Gewerbeverein Sins 
und Umgebung

Das Scheunendach des Brunnenhofs
in Reussegg ist seit einigen Wochen
mit Solarpanels bestückt. Auf einer
Fläche von 520 Quadratmetern sam-
meln sie künftig das Sonnenlicht und
produzieren elektrischen Strom – so-
viel, dass rund 20 durchschnittliche
Haushalte damit versorgt werden
können. In diesen Tagen geht die
Grossanlage ans Netz.

Vor einer Woche noch standen die frisch
angelieferten Wechselrichter auf einem
Palette im Tenn. Inzwischen dürften sie
montiert und somit die Solaranlage recht-
zeitig zum geplanten Netzanschluss auf
Anfang April fertig gestellt sein. Mit einer
errechneten Jahresproduktion von 93’000
kWh ist es die grösste derartige Anlage in
der weiteren Region. Der Hof von Familie
Villiger wird damit auch zum Solarstrom-
kraftwerk. «Die Anlage passt zu unserem
Konzept als Bio-Betrieb. Unsere bisheri-
gen ökologischen Bestrebungen lassen
sich damit gut abrunden», sagt Josef Villi-
ger.

Ganz neu ist die umweltfreundliche
Energienutzung auf dem Brunnenhof al-
lerdings nicht. Wie Villiger weiss, gehörte
früher ein Wasserrad zum Hof. Eine Kno-
chenstampfe wurde damit angetrieben.
Inspiriert von dieser Vergangenheit habe
er sich für CO2-neutrale Energieformen zu
interessieren begonnen und sich schliess-
lich für eine Photovoltaik-Anlage ent-
schieden.

Strom für Zürich
Vor allem finanziell wollte das Unterfan-
gen gut überlegt sein. Als der Bund im
Jahr 2007 mit der kostendeckenden Ein-
speisevergütung den Strom aus erneuer-
baren Energien mitzutragen half, schien
die Realisierung für die Villiger-Idee in
erreichbare Nähe zu rücken. Allerdings
flossen die Gelder des Bundes vorerst in

Solaranlage Brunnenhof

Reussegger Solarstrom geht ans Netz

andere, bereits weiter fortgeschrittene
Projekte. Villiger blieb einzig ein Platz
auf der Warteliste, zusammen mit unzäh-
ligen weiteren Solarprojekten. Schliess-
lich klappte es bei den Elektrizitätswer-
ken der Stadt Zürich (ewz). Sie nahmen
die Familie Villiger unter Vertag und si-
cherten sich den Reussegger Solarstrom
für die nächsten 20 Jahre mit einer um-
fassenden Preisgarantie.

Leitungsbau
Sobald die Ausmasse der Anlage ersicht-
lich wurden, zeigte sich auch Ausbaube-
darf im Stromnetz. Die Leitung, die ur-
sprünglich den Brunnenhof bloss mit
Strom versorgen musste, reichte zur Ein-
speisung des Solarstroms nicht mehr aus.
Eine neue, dickere Leitung musste ver-
legt werden. Hierzu hat die Elektra Sins
Hand geboten. Einstimmig reden Josef
Villiger und Albert Amstutz, Präsident
der Elektra, von einer erfolgreichen Seil-
schaft, die letztlich das Projekt ermög-
licht habe. «Wir sind mit der Elektra Sins
sehr gut gefahren. Ich habe von anderen
Fällen gehört, wo die Unterstützung von
Seiten des Netzbetreibers völlig fehlte»,
bekräftigt Villiger. Die Beteiligung sei
auch für die Elektra nie in Frage gestan-
den, doppelt Albert Amstutz nach: «Wenn
jemand in dieser Grössenordnung Solar-
strom produzieren möchte, kann die
Elektra nicht abseits stehen.» Denn
nachhaltig produzierten Strom zu fördern
sei auch im Sinne der Sinser Elektroge-
nossenschaft.

An den Kosten der Leitung beteiligte
sich der Brunnenhof sowohl anteilsmäs-

sig wie auch mit Arbeitskraft, und zusam-
men mit Nachbarn, Verwandten und der
Hilfe von zwei Fachleuten konnte die An-
lage innerhalb einer Woche montiert 
werden. 

Sichere Altersvorsorge
Bis in 20 Jahren, so rechnet Josef Villiger,
wird die Anlage amortisiert sein. Die
Stromleistung geht bis dann zwar um
rund einen Fünftel zurück. Die Panels
sollten darüber hinaus aber problemlos
noch 10 weitere Jahre gewinnbringend
betrieben werden können. Villiger
möchte dabei nicht von einem eigentli-
chen Standbein für den Landwirtschafts-
grossbetrieb sprechen. «Die Solarstrom-
produktion ist eher so etwas wie unsere
Altersvorsorge», meint er lachend.

Tatsächlich sei die Solartechnik inzwi-
schen weit verlässlicher als etwa zur
Jahrtausendwende, unterstreicht er.
Langfristige Erfahrungswerte existieren,
das «Tüftlerstadium» sei überwunden.
Vor allem in Deutschland wurde die Ent-
wicklung vorangetrieben, wo der Solar-
strom weit verbreitet und unter anderem
rund jeder vierte Bauer auch ein Strom-
produzent sei.

Der Technologieschub wirkte sich
auch auf die Umwelteffizienz aus. Wie
Albert Amstutz betont, konnte der hohe
Anteil an «grauer Energie» im Solarstrom
inzwischen massiv gesenkt werden. Muss-
te man sich anfänglich fragen, ob ein So-
larpanel überhaupt je die Menge an Ener-
gie wird liefern können, die zu dessen
Herstellung und Installation nötig waren,

ist diese Schwelle momentan bereits
nach drei bis fünf Jahren erreicht. 

Weitere Solardächer?
Bislang sind im Gebiet der Elektra Sins
bereits Solaranlagen mit einer Gesamt-
jahresproduktion von rund 40’000 kWh
installiert; praktisch ausschliesslich auf
privaten Hausdächern. Albert Amstutz
sieht durchaus grosses Potential für wei-
tere Solardächer in Sins: «Nötig sind
einerseits willige Hausbesitzer, die eine
Anlage installieren. Andererseits braucht
es auch Konsumenten, die den Mehrpreis
für ökologisch produzierten Strom zu zah-
len bereit sind.» Beide Stossrichtungen
möchte die Elektra weiterverfolgen. Ein
neues Stromangebot zur Vermarktung von
lokal erzeugtem Strom soll geschaffen
werden – ganz im Sinne des geflügelten
Slogans «aus der Region, für die Region».
Ebenso sei die Installation von Solaranla-
gen auf den Dächern der Schulanlage Am-
mannsmatt vorstellbar. Die Sensibilisie-
rung für umweltverträglich produzierten
Strom soll so weiter vorangetrieben wer-
den.

Die Solarenergie werde zwar letztlich
die Energieprobleme unserer Gesell-
schaft kaum alleine lösen können, gibt
Amstutz zu bedenken. «Aber gerade weil
das Problem drängt, darf man nichts un-
versucht lassen.» Andreas Kaufmann
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